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Weiterentwicklung des Übertrittsverfahrens 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

das Übertrittsverfahren an die weiterführenden Schularten wird zum Schul-

jahr 2019/2020 weiter optimiert. Die Neuerungen sollen den von Eltern arti-

kulierten frühzeitigen Informationsbedürfnissen in noch höherem Maße ent-

gegenkommen und die Schülerinnen und Schüler bei einem möglichst glei-

tenden Übergang noch intensiver unterstützen. Über die Neuerungen, die 

erstmals im Schuljahr 2019/2020 umgesetzt werden sollen, möchte ich Sie 

nachfolgend informieren: 

 

1. Die Informationsveranstaltung an den Grundschulen über das 

bayerische Schulsystem wird von der Jahrgangsstufe 3 in das 

zweite Halbjahr der Jahrgangsstufe 2 vorverlegt. Bei Interesse sol-

len auch Eltern der Jahrgangsstufe 1 und 3 in geeigneter Weise über 

eine mögliche Teilnahme informiert werden. 
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2. Die bisher jeweils kurz vor Weihnachten stattfindende Informations-

veranstaltung mit Vorstellung der einzelnen Schularten in Jahr-

gangsstufe 4 soll in dieser Jahrgangsstufe verbleiben, jedoch verbind-

lich bereits im September bzw. spätestens Anfang Oktober durchge-

führt werden.  

 

3. Die Schulen werden gebeten, bei der oben genannten Informations-

veranstaltung in Jahrgangsstufe 4 die Schularten im Programmablauf 

einheitlich in einer fest vorgegebenen Reihenfolge von Mittelschule, 

Realschule, Wirtschaftsschule (ggf. mit einem Vertreter der Fach-

oberschule) und Gymnasium zu präsentieren. Anschließende Ge-

sprächs- und Informationsangebote etwa an schulartspezifischen 

Ständen, an denen auch die entsprechenden Flyer des Staatsministe-

riums angeboten werden, sind ausdrücklich erwünscht. 

 

4. Anstelle des Lotsenprogramms, das im laufenden Schuljahr durch eine 

Übergangslösung ersetzt wurde, soll ab dem Schuljahr 2019/2020 ein 

neues Konzept zur Begleitung des Übertritts umgesetzt werden.  

 

a. Alle staatlichen Wirtschaftsschulen erhalten ab dem Schuljahr 

2019/2020 zwei zusätzliche Anrechnungsstunden. Diese können 

an eine Lehrkraft übertragen oder an mehrere Lehrkräfte verteilt 

werden.  

b. Jede Wirtschaftsschule entwickelt ein schulspezifisches Konzept 

mit dem Ziel, zum einen den Informationsbedürfnissen von El-

tern in noch höherem Maße entgegen zu kommen und zum an-

deren die Schülerinnen und Schüler beim Übergang von der ab-

gebenden Schule an die Wirtschaftsschule noch intensiver unter-

stützen zu können.  

Im Einzelnen sollte das Konzept folgende Maßnahmen beinhal-

ten:  

 Mitwirkung bei den Informationsveranstaltungen an den 

Grund- und Mittelschulen 

 Durchführung eigener Informationsveranstaltungen 
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 Angebote zum „Ankommen“ im Sozialraum Wirtschafts-

schule 

 Angebote zur Selbst- sowie Arbeitsorganisation der Schüle-

rinnen und Schüler (Lernen lernen) 

 weitere Angebote der Intensivierung bzw. Binnendifferen-

zierung  

 

Bezüglich des jährlich zum Schuljahresende von den Schulen erbetenen 

kurzen Tätigkeits- bzw. Erfahrungsberichts zu den genannten Maßnahmen 

erhalten Sie von Ihrer Regierung noch nähere Hinweise.  

 

Für Ihren Beitrag bei der Umsetzung zur Optimierung des Übertritts danke 

ich Ihnen bereits jetzt sehr herzlich.  

 

Mit freundlichen Grüßen 

gez. Herbert Püls 

Ministerialdirektor 

 


